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Hinweis
Abendgottesdienstmit
BruderRemigiOdermatt

Altdorf Zum Abendgottes-
dienstmit BruderRemigiOder-
matt, am Sonntag, 17. Okto-
ber, um 18 Uhr im ehemaligen
Kapuzinerkloster Altdorf sind
alle Interessierten herzlich ein-
geladen.

Wartezeitendurch
Tunnel-Scanning
SilenenDieBaudirektionUri in-
vestiere in die Sicherheit des
StrassennetzesundderBauwer-
ke. Deshalb werden die Galerie
Breitlaui unddreiTunnels in Si-
lenen untersucht, wie die Bau-
direktionUri in einerMitteilung
schreibt.Dabei fährt einSpezial-
fahrzeug mit einem Scanner
durch die Galerie und Tunnels
und untersucht die Wände und
Decken nach allfälligen Schä-
den.DadieseArbeitenwährend
des Tages gemacht werden,
könnte es durch Ausweichma-
növer zu kurzen Wartezeiten
kommen, wie die Baudirektion
Uri weiter schreibt. (rad)

Technik-Parcours
fürRobotik-Fans
AltdorfDasZieldesdiesjährigen
Makerspace ist die Auseinan-
dersetzung mit Robotik. Dafür
stellen die Kantonsbibliothek
Uri unddie LudothekAltdorf in
den umgebauten Räumlichkei-
tenderKantonsbibliothekeinen
Parcours mit verschiedenen
Posten auf. Diesen können jun-
geExperimentierfreudigevon6
bis 12 Jahren am Mittwoch,
20. Oktober, absolvieren.

Jugendliche ab 13 Jahrenha-
ben die Möglichkeit, Virtual-
Reality-Brillen auszuprobieren.
LautMitteilungderVeranstalter
gelte für Jugendliche ab 12 bis
und mit 15 Jahren die Masken-
pflicht, erwachsene Begleitper-
sonen müssen ein gültiges Co-
vid-Zertifikat vorweisen. (cn)

Hinweis:
Der «Makerspace» findet am
Mittwoch, 20. Oktober, zwi-
schen 14 und 17 Uhr statt.
Covidbedingt ist eine Anmel-
dung für einen Zyklus nötig: 1.
Zyklus von 14–15 Uhr, 2. Zyklus
von 15–16 Uhr oder 3. Zyklus
von 16–17 Uhr. Anmeldung bis
Montagabend, 18. Oktober, an
kantonsbibliothek@ur.ch oder
041 875 22 21.

Gratulationen
Anwaltsprüfung im
KantonGenf bestanden

Meien Simon Baumann hat im
Kanton Genf die Anwaltsprü-
fungerfolgreichabgeschlossen.
Zu dieser aussergewöhnlichen
Leistunggratuliert die ganzeFa-
milieundwünschtweiterhinviel
Freude undErfolg imBeruf.

ImholzSport gratuliert
zweiMitarbeitenden

Bürglen Die Geschäftsführung
von Imholz Sport,mitHansueli,
Seppi, undMonika, freut sich, in
diesem Jahr gleich zwei Mit-
arbeitenden zu eindrücklichen
Arbeitsjubiläen gratulieren zu
können. Werni Gisler wurde
1986 ins noch kleine Team auf-
genommenundkannnunauf 35
Jahre bei Imholz Sport zurück-
blicken. 1991 folgteEdithGisler:
Sie kann nun 30 Jahre Arbeits-
einsatz bei Imholz Sport feiern.
Die Geschäftsleitung und alle
MitarbeiterinnenundMitarbei-
ter gratulierenganzherzlichund
wünschen ihnen weiterhin viel
Spass bei der täglichenArbeit.

DoppeltGrundzumFeiern
DiesesWochenende feiert Isenthal sein 200-jährigesGotteshaus und das Pfarrei-Jubiläum.

Nun ist es so weit: Isenthal fei-
ert von gestern bis am Montag
sein 200-jähriges Gotteshaus
St. Theodul und das 400-Jahr-
Jubiläum der eigenständigen
Pfarrei. «An vier Tagen gibt es
in den Dorfgaststätten kulina-
rischeChilbi-Spezialitäten und
Volksmusik», freut sich Erika
Bissig, die in den vergangenen
Jahren die Arbeitsgruppe Jubi-
läum leitete. «DerHauptanlass
ist der Chilbi-Sonntag», er-
gänzt die Kirchenrätin. Wäh-
rendder Jubiläumsfeierlichkei-
ten ist ein Coronazertifikat er-
forderlich.

DaParkplätze imDorfknapp
seien, habe die Gemeindever-
waltungZusatz-Postautofahrten
von Isleten nach Isenthal orga-
nisiert. Gebührenpflichtige
Parkplätze stehenander Isleten
zur Verfügung. Besucherinnen

und Besucher werden gebeten,
mitdemPostauto ins engeBerg-
tal zu reisen.

DieKulturkommission
stelltPlakateaus
Während des Festgottesdiens-
tes wird die Jubiläumskantate
«Isithal» von Josef Gasser ur-
aufgeführt. Nach der Kirche
treffen sichBevölkerung,Geld-
geber, Gäste und Freunde des
Tals. Um11 Uhr findet der Fest-
Apéro unter freiemHimmel im
Schulareal statt. Das Jodelchör-
li, die Musikgesellschaft und
Alphornklänge umrahmen die
Ansprachen. Hans Stadler er-
läutert kurz die Entstehung des
Dorfbuchs.

Die Kulturkommission prä-
sentiert in der Turnhalle die
Ausstellung«Häimä – 90 Isent-
haler Bergheimet» mit Videos

und Plakaten. Die Jugendgrup-
pe sorgt für Gemütlichkeit und
Begegnung imFreien. Sie führt
imoffenenFestzelt eineKaffee-
stube und organisiert die
Kinderchilbi.

ZugerStadtrat
ist zuGast
Heute Abend kommt der Stadt-
rat Zug nach Isenthal: Er freut
sichaufKontaktemit derBevöl-
kerung. In der Turnhalle findet
die Buch- und Ausstellungsver-
nissage zur Publikation «Isen-
thal – Geschichte und Gegen-
wart» statt.Das reich illustrierte
WerkvomHistorikerHansStad-
lerwirdvonderEinwohner-und
Kirchgemeindeherausgegeben.
Gestern Abend durfte der Ge-
meinderat Isenthal den Ge-
meinderat Hergiswil zum
Nachtessen einladen. Mit dem

JubiläummöchtendieBehörden
von Isenthal den vielenHelfen-
den, Ehemaligen, Gästen und
Freunden des Isenthals, auch
den zahlreichen Stiftungen und
Geldgeberinnen herzlich dan-
ken. «Wir durften auf grosse
Unterstützungzählen», sagtEri-
kaBissig dankbar, «dieseTreue
hat uns berührt, sie gibt Zuver-
sicht für die Zukunft.» (mah)

Hinweis:
Das Programm der Jubiläums-
Chilbi ist unterwww.isenthal.ch
zu finden. In allen Innenräumen
gilt Zertifikatspflicht. Zusätz-
liche Informationen zur Aus-
stellung «Heimä» gibt es auf
www.isenthaler.ch. Das Buch
«Isenthal – Geschichte und
Gegenwart» kann für 35 Fran-
ken bei der Gemeinde Isenthal
bestellt werden.

Isenthal in den 1980er-Jahren. Im Spätherbst legt sich der Schatten desmächtigen Horns über das Dorf. Bild: PD

SchattdorfkönnteNegativseriestoppen
Heute kommt es zumFussball-Aufsteiger-Duell: Schattdorf trifft auf Eschenbach.

DasSchattdorferFanionteamist
dringend auf Punkte angewie-
sen, um ihren momentanen
Kontostand von lediglich vier
Punkten aufzubessern.Die jun-
ge Mannschaft kämpft darum,
denAnschluss andie übrigeTa-
belle nicht zu verlieren. Zuletzt
kassierte das Team von Trainer
GabrielGabriel undCoachReto
Infanger eine 1:4-Heimnieder-
lage gegenMendrisio.

Auch wenn das Resultat
täuschtundderFCSphasenwei-
segutmit denTessinernmithal-
ten konnte, resultierte am
Schluss eineweitereNiederlage.
Es muss dringend ein Erfolgs-
erlebnis her, um die Negativse-
rie von sieben sieglosen Partien
zu beenden.

FCS-Mittelfeldspieler Joa-
chimGisler kenntdasErfolgsre-
zept: «Wirmüssenweiter anuns

glaubenundmit vielKampfund
LeidenschaftdiedreiPunktean-
streben. Im Vergleich zu den
letzten Partien braucht esmehr
Cleverness undmehr Überzeu-
gung in den entscheidenden Si-
tuationen.DieTrainingsleistun-
gen sowiederWilleunddieMo-

tivation imTeamstimmenmich
sehrpositiv.»BeimFCSdürften
FrancoHeinzerundLivioGisler
nach überstandenenVerletzun-
genzurückkehren.CédricGisler
fälltweiterhin aus,währendder
Einsatz des angeschlagenen
Mittelfeldspielers Skander Ag-
rebi noch in den Sternen steht.

AufsteigerEschenbach
zeigt sichstabil
Möglicherweise können die
positiven Erinnerungen an den
kommenden Gegner Energie
freisetzen und den Urnern die
nötigeDurchschlagskraft geben.
DieRede ist vomspektakulären
4:4-UnentschiedenEnde Juni in
Eschenbacham letztenSpieltag
der vergangenen Saison, was
gleichbedeutend mit dem erst-
maligen Aufstieg der Urner in
die 2. Liga interregional war.

Der Gegner aus dem Seetal ist
zusammenmit Schattdorf indie
höhereSpielklasseaufgestiegen.
Seit dem denkwürdigen letzten
Spieltag der vergangenen Spiel-
zeit ist viel passiert. ImVergleich
derAufsteiger zeigt sichderFCE
bisher deutlich gefestigter als
der FCS. Nach holprigem Sai-
sonstart konnte sich Eschen-
bach fangen und deutlich stei-
gern. Wenig überraschend lie-
gen sie nach acht Partien im
«gesicherten» Mittelfeld mit
einemPunktestand von 12Zäh-
lern.

Zuletzt konnten die Luzer-
ner einen deutlichen 4:0-Sieg
beim ASNovazzano feiern. Die
Gefühlslage der beiden Teams
könnte also kaum unterschied-
licher sein. Mal sehen, ob dem
Publikumerneut einTorspekta-
kel gebotenwird. (pd/mah)

JoachimGisler
Mittelfeldspieler des FCS

«ImVergleichzuden
letztenPartien
brauchtesmehr
Clevernessundmehr
Überzeugung.»


